
  

Der Kalte Krieg 

Nach der Besiegung von Deutschland wurde 
Deutschland von den Siegermächten aufgeteilt. 
Der Westen war somit von der USA und von 
Frankreich besetzt, der Osten von der 
Sowjetunion. Beide Mächte waren der Meinung, 
dass ihre Staatsform die bessere war und auf 
der ganze Welt eingeführt werden soll. Durch 
diese Spannungen begann Russland an 
aufzurüsten für einen allfälligen Krieg. Um nicht im 
Nachteil zu sein, begannen also die westlichen 
Mächte auch mit aufrüsten. So entstand ein 
jahrelanges Wettrüsten, bei dem aber zum Glück 
kein Krieg ausgebrochen ist, deshalb spricht 
man auch vom Kalten Krieg. 
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Was war das Ziel von Josef Stalin? 

Er wollte die Staatsform der Sowjetunion festigen 
und den Sozialismus im eigenen Land weiter 
entwickeln. Er wollte den Sozialismus mit einer 
Rassensäuberung festigen und hat zahlreiche 
Menschen ermordet oder in Gefängnisse 
gesperrt wurden, dies war die sogenannte 
"stalinistische Säuberung". Stalin gilt bis heute 
als einer der brutalsten Diktatoren der 
Geschichte, unter seiner Herrschaft sind ca. 20 
Millionen Menschen durch Hunger, Hinrichtungen 
oder Zwangskollektivierung gestorben.  
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Kindheit von Stalin 

Josef Stalin, mit vollem Namen, Iosseb 
Bessarionis dse Dschugaschwili, war einer der 
grössten russischen Staatsführer. Er ist in einer 
Stadt im heutigen Georgien namens Gori 
geboren. Er hatte eine sehr schlimme Kindheit, 
die sehr von Gewalt geprägt wurde, er ist sehr oft 
von beiden Elternteilen geschlagen worden. 
Seine Geschwister sind alle sehr früh gestorben. 
Seine Eltern waren beide sehr arm und hatten nur 
wenig zum Leben. Bereits als Jugendlicher 
wurde er Anführer einer kriminellen 
Schlägerbande. Trotz seiner kriminellen und 
brutalen Jugend brachte Josef Stalin 
ausserordentlich gute Resultate in der Schule. 
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Vom armen Jugendlichen zum Anführer 
Russland 

Mit 19 Jahren will Stalin Berufsrevolutionär 
werden und schloss sich den subversiven Kräften 
an, dessen Ziel es war, das russische 
Zarentum zu zerstören. Um der Wehrpflicht zu 
entkommen, beschloss Stalin im Untergrund zu 
leben. Die nächsten 20 Jahre seines Lebens 
verbringt er dann als Politiker in der Illegalität und 
schliesst sich der "Sozialdemokratischen 
Arbeiterpartei Russlands" an. In dieser 
Organisation organisiert er 
Streiks, Demonstrationen und anderen illegalen 
Tätigkeiten wie Raubüberfälle. Kurz darauf 
schliesst er sich auch dem radikalen Flügel der 
Berufsrevolutionäre an, der Bolschewik. Der 
Anführer von dieser Gruppierung war Wladimir 
Iljitsch Lenin. Durch diese Gruppierung wird er 
1922 Generalsekretär der "Kommunistischen 
Partei der Sowjetunion" und somit der Assistent 
von Lenin. Doch wenige Jahre später verstirbt 
Lenin. In seinem Testament schreibt er, dass 
man Stalin von seinen Ämtern befreien soll, da er 
zu kaltblütig und grob sei. Stalin jedoch gelang es 
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dieses Testament zu unterdrücken und kommt 
dann nach einem Konkurrenzkampf in der Partei 
an die alleinige Macht. Er verjagt alle seine 
Konkurrenten im Innersten der Macht, zum 
Beispiel schickt er später dann seinen 
Hauptgegner ins Exil nach Mexiko und lässt in 
dann dort ermorden. Doch das ermorden oder 
verjagen reichte im nicht, er zerstörte auch alle 
Erinnerungen, wie zum Beispiel Fotos 
dieser Personen werden vernichtet, sein Name 
gelöscht und allgemein die Existenz geleugnet. 
Er will so seine Gegner aus den Köpfen seines 
Volkes verjagen.  
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Stalins Rolle im 2. Weltkrieg 

Nachdem Stalin an die Macht gekommen ist, 
regiert er mehrere Jahre sehr grausam über sein 
eigenes Volk. Er führte auch die 
Zwangskollektivierung durch, bei der er sehr 
vielen Kleinbauern die eigenen Höfe 
wegnahm und sie in grossen Fabriken arbeiten 
lässt. Als dann ein paar Jahre später der 2. 
Weltkrieg ausbricht und 1941 der deutsche 
Führer, Adolf Hitler, die Sowjetunion überfällt, 
schickt Stalin unzählige schlecht ausgerüstete 
Männer in die Schlacht. Nach einem langen und 
grausamen Vernichtungskrieg gegen 
Deutschland, schaffte Stalin schliesslich, mit der 
Roten Armee die Schlacht von Stalingrad zu 
gewinnen und schuf so den grossen Wendepunkt 
des Krieges. Dank dieses Sieges konnte 
Deutschland aus der Sowjetunion vertrieben 
werden und ein wenig später vollständig besiegt 
werden. 
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